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Veranstaltungen

AK-Präsenz bei Vortrag und Diskussion „Entstehung von Parallel-
gesellschaften – Aufklärung als Aufgabe von Demokratie- 
erziehung in der Schule“ 
Salzbrunnenhaus Sulzbach, Sulzbach
Dienstag, 20. August, 19-21.30 Uhr

AK-Thema „Zunehmender Antisemitismus – was tun?“
Großer Saal der AK, Saarbrücken
Dienstag, 20. August, 18-20 Uhr

AK-Präsenz beim Lernfest 
Deutsch-Französischer-Garten, Saarbrücken 
Sonntag, 1. September, 11-18 Uhr

AK-Zukunftsforum
Großer Saal der AK, Saarbrücken
Dienstag, 16. September, 17-20 Uhr

Messe „Mitbestimmung Saar 2019 – Wir machen Gute Arbeit“   
Veranstalter sind die Arbeitskammer, der DGB und BEST
Congresshalle, Saarbrücken
Mittwoch, 6. November, ab 9 Uhr

TERMINE IM  ÜBERBLICK
Für gesellschaftspolitisch Interessierte

Zukunftsforum 
der Arbeitskammer
AM 16. SEPTEMBER IN DER AK

forums am 16. September von 17 bis 20 Uhr 
in der AK. Damit werden die Inhalte des 
gleichnamigen Jahresberichts aufgegriffen, 
in drei Workshops vertieft und diskutiert. Als 
Experten halten unter anderem Prof. Petra 
Riemer-Hommel von der Hochschule für 
Technik und Wirtschaft und Hans Hilpert, 
stellvertretender Vorsitzender im Aufsichts-
rat der MediClin AG, Impulsvorträge. Zur Po-
diumsdiskussion kommen Gesundheitsmi-
nisterin Monika Bachmann, Dr. Magnus Jung, 
Vorsitzender des Gesundheitsausschusses 
im saarländischen Landtag, ver.di-Gewerk-
schaftssekretär Michael Quettin, Ursula Hu-
bertus, Vorsitzende des Landespflegerats, 
der Pflegebeauftragte Jürgen Bender, und 
Christian von Kuegelgen, Pflegebeschäftig-
ter. >> Infos und Anmeldung: www.
arbeitskammer.de/zukunftsforum  red

Aus organisatorischen Gründen wird zu den AK-Veranstaltungen um 
Anmeldung gebeten. Informationen dazu sind im Internet unter 
arbeitskammer.de/aktuelles zu finden.Auch im Saarland steigen die Zahlen antise-

mitischer Vorfälle. Aus diesem Grund lädt 
die Arbeitskammer für Dienstag, 20. August, 
18 bis 20 Uhr im großen Saal der AK, zu ei-
nem AK-Thema unter dem Titel „Zunehmen-
der Antisemitismus – was tun?“ ein. Dabei 
geht es unter anderem um folgende Fragen: 
Mit welchen Mitteln können die spürbar stei-
genden Ressentiments gegen die jüdische 
Bevölkerung ausgeräumt werden? Wie kann 
schulische Bildung, wie können Medien hel-
fen, dass Juden, die Kippa tragen, nicht Ge-
fahr laufen, auf der Straße angegriffen zu 
werden? Auf dem Podium sitzen Prof. Dr. Sa-
muel Salzborn, Gastprofessor am Zentrum 
für Antisemitismusforschung an der TU Ber-
lin, Bildungsminister Ulrich Commerçon und 
der saarländische Antisemitismusbeauf-
tragte Prof. Dr. Roland Rixecker. Die Teil-
nahme ist kostenlos. >> Anmeldung: Online 
unter www.arbeitskammer.de/antisemitis-
mus oder per E-Mail an gegen-rechts@
arbeitskammer.de red

Antisemitismus – 
was tun?
AK-THEMA

 EMPFEHLUNGEN  DER REDAKTION
DFG verwandelt sich 
in Paradies für Kinder

Am Sonntag, 25. August, ist der 
Deutsch-Französische Garten 
ein großes Kinderparadies. Dann 
lädt die Landeshauptstadt Saar-
brücken zusammen mit der 
UNICEF Arbeitsgruppe Saarbrü-
cken zum 39. Kinderfest im DFG 
ein. An mehr als 100 verschiede-
nen Stationen können Mädchen 
und Jungs von 11 bis 18 Uhr spie-
len, Sportarten ausprobieren, 
tanzen und basteln.   red

Kostenlose Konzerte 
im Schlossgarten

Sonntags ans Schloß, die „um-
sonst-und-draußen“-Reihe des 
Regionalverbands Saarbrücken, 
findet in diesem Sommer noch 
zwei Mal statt: am 18. und 25. Au-
gust. Morgens um 11 sowie 
abends um 18 Uhr gibt es Kon-
zerte im Schlossgarten, um  
15 Uhr wird am selben Ort Thea-
ter für Kinder geboten. >> Infos: 
regionalverband-saarbruecken.
de/sonntags-ans-schloss  red

„Pflege im 
Saarland – 
Herausforde-
rungen ge-
meinsam ge-
stalten“ heißt 
der Titel des 
diesjährigen 
AK-Zukunfts-


